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Verbraucherinflation im Euroraum beschleunigt sich, vor allem durch 

Dienstleistungen angetrieben

- EURUSD: Der Handel des Hauptwährungspaares wurde 
von einer Spanne von 1,070 - 1,075 USD/EUR dominiert. 
Während er am Montagmorgen bei 1,070 USD/EUR 
gehandelt wurde, schloss der Euro am Donnerstag leicht 
über diesem Niveau. Die vergangene Woche war in 
Bezug auf die makroökonomischen Statistiken eher 
dürftig und hatte erhebliche Auswirkungen auf den 
Eurodollar. Besonders bemerkenswert waren die Daten 
aus dem US-Markt. Auf die enttäuschenden Mai-
Einzelhandelsumsätze in den USA (+0,1 % m/m, 
Marktschätzung +0,2 % m/m; Revision der April-Daten 
auf -0,2 % m/m) reagierte der Dollar mit einer leichten 
Abwertung. Andererseits war die US-
Industrieproduktion eine angenehme Überraschung 
(+0,9 % m/m gegenüber der Marktschätzung von +0,3 
% m/m). Die Zahl der wöchentlichen Erstanträge auf 
Arbeitslosenunterstützung in den USA ging auf 238k 
zurück, lag damit aber über den Markterwartungen 
(235k), und die Daten der Vorwoche wurden nach oben 
korrigiert (243k). Diese Statistiken deuten auf eine 
anhaltende Abkühlung des dortigen Arbeitsmarktes hin, 
was für mehr als eine Zinssenkung durch die Fed in 
diesem Jahr sprechen könnte (sollte die Inflation auf das 
Zielniveau sinken).  

- Die HVPI-Inflation im Euroraum wurde im Mai mit 0,2 % 
gegenüber dem Vormonat und 2,6 % gegenüber dem 
Vorjahresmonat bestätigt. Damit hat sich die 
Inflationsrate gegenüber dem April (2,4 % im 
Jahresvergleich) leicht beschleunigt. Die Juni-Umfrage 
des ZEW-Instituts war enttäuschend, da das Vertrauen 
in die deutsche Wirtschaft weit weniger als erwartet 
zunahm (47,5 Punkte, Marktschätzung 50 Punkte).  

- CEE-Region: Die CZK hat sich gegenüber dem EUR 
überhaupt nicht gut entwickelt. Sie schwächte sich 
allmählich von 24,70 CZK/EUR auf über 24,90 CZK/EUR 
ab (mehr als die monatlichen Tiefststände der CZK). Das 
Währungspaar HUF/EUR wurde überwiegend im 
Bereich von 394 - 397,5 HUF/EUR gehandelt. Die 
ungarische Zentralbank (MNB) senkte die Zinsen 
erwartungsgemäß um 25 Basispunkte, so dass der 
Leitzins nun bei 7,00 % liegt. Der PLN legte gegenüber 
dem EUR zu und schloss am Donnerstag bei 4,33 
PLN/EUR.  

- EURCNY: Das Währungspaar CNY/EUR wurde im 
Bereich von 7,76 - 7,80 CNY gehandelt. Die PBoC ließ 
die Zinssätze wie erwartet unverändert (1-Jahres-LPR-
Satz 3,45 %, 5-Jahres-LPR-Satz 3,95 %). 

Prädiktion 
 1M 3M 6M 12M 

EURUSD 1,08 1,07 1,07 1,05 

EURCZK 24,80 24,60 24,40 24,00 

EURHUF 395 400 410 420 

EURPLN 4,30 4,35 4,40 4,50 

EURCNY 7,80 7,75 7,70 7,70 
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